
DVMT e.V. – Wissenschaftspreis und Förderprogramm Forschung in der 

Physiotherapie des DVMT e.V. 

Der Deutsche Verband für Manuelle Therapie e.V. (DVMT e.V.) unterstützt Physiotherapeutinnen und 

Physiotherapeuten in der Durchführung von besonderen Forschungsleistungen in der Physiotherapie. 

Für die weitere Entwicklung der Physiotherapie als eigenständige und anerkannte Profession im Gefüge des 

Gesundheitssystems ist die Evidenzbildung durch Forschungsarbeiten ein wichtiger Baustein. Der DVMT e.V. 

fördert mit dem Förderprogramm Forschung in der Physiotherapie daher auf Antrag ausgewählte 

Forschungsvorhaben mit physiotherapeutischem Hintergrund. Besondere Berücksichtigung finden dabei 

Projekte und Arbeiten mit Bezug zur Manuellen Therapie. Explizit eingeschlossen in dieses Programm sind 

außerakademische Forschungsarbeiten, die z.B. im Rahmen physiotherapeutischer Weiterbildungen erstellt 

werden. Die Forschungsleistungen können nach Abschluss (DVMT e.V. Wissenschaftspreis) oder prospektiv auf 

Antrag nach Einreichung eines aussagekräftigen Exposés zum Forschungsvorhaben (Research Proposal) gefördert 

werden (Förderprogramm Forschung in der Physiotherapie). Einer Bewerbung um den DVMT e.V. 

Wissenschaftspreis mit einer bereits abgeschlossenen Forschungsarbeit muss der entsprechende 

Abschlussbericht (z.B. eine Thesis) beigefügt werden. Der Abschluss der Forschungsarbeit darf ab Antragsdatum 

nicht länger als 12 Monate zurückliegen. Der Antrag auf Förderung selbst erfolgt formlos. Im Antrag sollte eine 

schriftliche Begründung für die Beantragung einer Förderung und eine Förderhöhe enthalten sein. Die maximale 

Förderhöhe je Forschungsprojekt beträgt 2.000 EUR. 

Über die Vergabe einer Förderung und die jeweilige Förderhöhe entscheidet eine unabhängige Kommission. 

Anträge auf Förderung von bevorstehenden Forschungsprojekten können ohne Fristen eingereicht werden. Die 

Kommission entscheidet zu jedem Quartal über die Vergabe von Fördermitteln. Der Etat für die Fördermittel ist 

limitiert. Wenn das Jahreslimit erreicht ist, kann im laufenden Jahr keine weitere Förderung vergeben werden 

(first come first serve). 

Die Auszeichnung von abgeschlossenen Forschungsarbeiten (DVMT e.V. Wissenschaftspreis) wird ebenfalls von 

der oben genannten Kommission vergeben. Es werden maximal drei Forschungsleistungen ausgezeichnet. Für 

die Auszeichnung der besten Forschungsarbeit erhält die Antragstellerin / der Antragsteller einmalig 1.500 EUR. 

Der zweite und dritte Platz werden mit 1.000 EUR und 500 EUR honoriert. Eine abgeschlossene 

Forschungsleistung kann nur eingereicht werden, wenn von der Betreuerin / dem Betreuer eine Empfehlung 

dazu vorliegt. Die Frist zur Einreichung einer Bewerbung um den DVMT e.V. Wissenschaftspreis endet jeweils am 

30.06. des Jahres (Poststempel). Die Vergabe einer Auszeichnung ist an die Verpflichtung gekoppelt, die 

Forschungsleistungen auf der JHV des DVMT e.V. vorzustellen. 

Die Kommission wird bis zur JHV durch die Vorsitzenden des DVMT e.V., Marcus Trocha, und die 

Vorstandsbeiratsmitglieder Camilla Kapitza und Steffen Klittmann gebildet. Auf der JHV 2016 wird dann offiziell 

eine Kommission gewählt. 

Anträge gehen bitte an die folgende E-Mail Adresse: camillakapitza@me.com, Betreff: DVMT e.V. 
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